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macht, einer Gegend, die von Bern aus eher
selten besucht wird und die in uns unver-
gessliche Eindrücke hinterlässt. Die besuchten

Hütten befinden sich in einzigartiger
Lage. Wir waren überall gut aufgehoben.
Den Regenschutz haben wir umsonst
umhergetragen und sind von Unfällen verschont
geblieben, alles Grund genug, für das Erlebte
dankbarzusein. E. Lobsiger

Frauengruppe
Gelmerhömer, 2630 m

10./1 I.Juli 1982

Leiterin:U.Volger
Führer: HJ. Müller, Reichenbach
5 Teilnehmer

Trotz Gewittermeldung und bereits am
Samstagvormittag pechschwarzem Himmel
gegen das Oberland zu, beschlossen wir, uns
um 14 Uhr in Kurzentännlen zu treffen.
Pünktlich treffen alle ein, und unter einer
heissen Nachmittagssonne, hie und da von
einem kühlen Lüftlein begleitet, steigen wir
auf zur Hütte, nicht ohne uns vorher mit
Regenschirmen und Pelerinen bewaffnet zu
haben. Aber der Himmel meint es gut mit uns.
Nur von den Stirnen tropft es regelmässig.
Nach knapp drei Stunden erreichen wir die
Hütte und werden vom Hüttenwart und seiner

Frau sofort mit kühlem Tee willkommen
geheissen. Trotz vollem Haus klappt die
Organisation bestens, und nur eine Gruppe von
nicht müde werdenden JOIern hält uns lange
wach.
Ein herrlicher Morgen erwartet uns. Etwas
später als geplant, verlassen wir die gastliche

Hütte und steigen an der lärmigen JO-

Gruppe vorbei zum Sattel. Diese verkraften
dieses Überholen von uns «alten Frauen»
nicht so gut und drängen sich mit ihrem Führer

beim Einstieg sofort vor, trotzdem wir
nahezu zum Klettern bereitstehen. Glücklicherweise

rücken sie relativgutvoran, und nuran
den schwereren Stellen gibt es Wartezeiten
und zuweilen stehen sie wie Trauben zu 6-
8 Stück auf einem kleinen Standplatz. Die
ganze Überschreitung macht uns allen trotzdem

viel Spass, vor allem weil auch Petrus
mithält und wir herrliche Rundsichten
gemessen können. Müde, zufrieden und glücklich

langen wir am späteren Nachmittag bei
unseren Fahrzeugen an, treffen uns nochmals

für ein kühles Getränk und fahren dann
los - neuen Zielen, Aufgaben oder Gipfeln
entgegen. U. Volger

Stimme der Veteranen
Creux du Van NE

27. Mai 1982
Leiter: Fred Christeler

Die 14 Kameraden nehmen in Noiraigue im
Val deTravers bei aufgelockerter Bewölkung
den Aufstieg in Angriff. Er führt uns vorerst
auf einer Bergstrasse durch den Tannenwald
nach Les Oeuillons. Hier sagt uns ein Blick
auf die Landeskarte, dass der bisher sanfte
Anstieg sein Ende gefunden hat. Der in einer
Zickzacklinie eingezeichnete und zur Krete
des Creux du Van hinaufführende Pfad trägt
denn auch den Namen Sentier des 14
Contours. Nach einem Gesamtanstieg von 2'A
Stunden stehen wir um 10.50 Uhr auf dem
CreuxduVan, 1466 m. DerAnblickdeshufeisenförmigen

und etwa 100 m hohen und 1 km

M
©
-c
0)
T
O-
©

Köhli AG ÜT

Malergeschäft 3
Telefon 031 5015 69 3202 Frauenkappelen

200


	Frauengruppe

